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Elektroinstallationen aller Art
• Elektroinstallation  • Antennenanlagen
• Daten- und Kommunikationsnetze
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Thomas Härtel elekTromeisTer
Elektromeister

Heinz-Peter Gerber stellt sein neues Buch über Derneburg vor:

Vom Kloster bis zum Kunstmuseum
Derneburg. Lange hat der 

Heersumer Heinz-Peter Gerber 
zur Geschichte von Derneburg 
recherchiert. Er hat alte Pläne, 
Skizzen und Fotos zusammen-
getragen und viele ehemalige 
Bewohner befragt. Herausge-
kommen ist das umfassendste 
Werk über die Geschichte von 
Derneburg, bei der kein Detail 
fehlt. Zusammen mit der Hall 
Art Foundation hat Gerber das 
Buch im Gerstenberg Verlag jetzt 
herausgebracht.

Heinz-Peter Gerber war schon 
immer von dem Ambiente rund 
um das Schloss fasziniert. Wo 
finden sich schon auf engstem 
Raum eine ägyptische Pyrami-
de, ein griechischer Tempel, 
englische Fischerhäuser, eine 
historische Brücke sowie eine 
idyllische Landschaft mit einer 

ausgesprochenen vielfältigen Na-
tur? Zu Baselitz Zeiten war ein 
Besuch im Schloss nicht möglich, 
so dass Gerber sich in seinem 
ersten Buch aus dem Jahr 2005 
auf die Wege und Bauten rund 
um das Schloss konzentrierte: 
den Laves-Kulturpfad.

Nachdem die Auflage des 
Buches vergriffen war, nahm 
Gerber bereits vor vier Jahren 
Gespräche mit der Schlossver-
waltung auf und stellte ein neues 
Buchkonzept vor, in dem die gan-
ze Geschichte Derneburgs von 
Gründung des Klosters im 13. 
Jahrhundert bis heute dargestellt 
werden sollte. Von den Augusti-
nerinnen bis zu den Zisterzien-
sern, die unter Abt Arnu 1730 
den Grundstein für das heutige 
bauliche Ensemble legten.

1814 begann mit den Grafen zu 
Münster die adlige Zeit in Derne-
burg. Gerber beschreibt die Fa-
miliengeschichte von Ernst Graf 
zu Münster bis zur letzten Ge-
neration mit Graf Peter und lässt 
die Leser am Leben im Schloss 
teilhaben, indem er Geschichten 
und historische Begebenheiten 
der Grafen im Buch verarbeitet 
hat. Dann kaufte Georg Baselitz 
1975 das Schloss und lebte und 
arbeite hier 30 Jahre lang. Hierzu 
hat Elke Baselitz einige Fotogra-
fien für das Buch beigesteuert.

Seit 2006 ist die Hall Art Foun-
dation in das Schloss eingezogen 
und hat es zu einem der größten 
europäischen Kunstmuseen um-
gebaut, das 2016 mit den ersten 
Ausstellungen eröffnet wurde. 
Für Gerber ist es faszinierend, 
die Kunstwerke in der einma-
ligen historischen Umgebung zu 
erleben. Inzwischen wurde im 
Schloss der russische Teesalon 
der Fürstin Galitzin eingerichtet, 
der auch gleichzeitig als Buch
shop dient, in dem das neue Buch 
über die Geschichte von Schloss 
Derneburg sowie Bücher der aus-
stellenden Künstler ausgestellt 
und erworben werden können.

Mit dem Zitat „Natur und 
Kunst verzaubern das Leben auf 
eine ganz besondere Weise und 
sind immer für Überraschungen 
gut“ widmet Heinz-Peter Ger-
ber das Buch den Einwohnern 
der Gemeinde Holle sowie allen 
Liebhabern von Kunst und Na-
tur. Das Buch „Schloss Derne-
burg und der Laves-Kulturpfad“ 
umfasst 240 Seiten mit 420 
Abbildungen in einem sehr an-
sprechenden Hardcover-Buch 
mit Fadenheftung. Ab sofort im 
Buchhandel erhältlich, im Buch
shop / Teesalon des Schlosses 
und auch bei Holler Allerlei zum 
Preis von 29,95 Euro.

Heinz-Peter Gerber während der Buch-Produktion.

Buch-Cover von „Schloss Der-
neburg und der Laves-Kultur-
pfad“.

Holle (r). Zu den Eckpunkten 
über die Zusammenarbeit der 
GrünenBL mit der CDU ge-
hörten auch Absprachen über 
die Zusammensetzung der be-
ratenden Ausschüsse im Ge-
meinderat. So wurde entschie-
den, dass die bisher getrennten 
Ausschüsse Jugend und Schule, 
hier war der Bereich Sport an-
gegliedert, zusammengefasst 
werden. Dadurch werden die 
Belange der Kinderbetreuung 
in den Kindertagesstätten und 
der Schule in einem Bereich 
abgebildet. Bei Entscheidungs-
findungen können und werden 
so diese bisher getrennten Be-
reiche einheitlich und durchge-
hend betrachtet.

Dem bereits bestehenden 
Bauausschuss wurde der Be-
reich Umwelt zugeordnet. 
Erstmals werden dadurch die 
Aufgabenfelder des Umwelt- 

und Naturschutzes überhaupt 
in einem Gremium unseres Ge-
meinderates betrachtet. So wird 
die Kommunalpolitik diesem 
bereits heute sehr wichtigen 
Thema gerecht. Bei zukünf-
tigen Bauvorhaben können wir 
so die wichtigen Belange des 

Umweltschutzes konsequenter 
berücksichtigen. Dieser Aus-
schuss wird von Heinrich Hart-
mann geleitet.

Der dritte Ausschuss widmet 
sich den Aufgaben und Interes-
sen der Feuerwehren und des 
Ehrenamtes. Es ist der Gruppe 

CDU/GrüneBL wichtig, dass 
das ehrenamtliche Engage-
ment – ob in einer Freiwilligen 
Feuerwehr, einem Verein oder 
anderen Institution – gestützt 
wird und in den Fokus der 
Gemeindepolitik rückt. Zum 
Vorsitzenden wurde Karl-Otto 
Bolze gewählt.

Im Verwaltungsausschuss ist 
die Gruppe CDU/GrüneBL 
durch Karl-Otto Bolze, Hein-
rich Hartmann und Dr. Henning 
Zellmer vertreten. Zur Ratsvor-
sitzenden wurde Nadine Miske 
gewählt, Gerd Samblebe und 
Dr. Henning Zellmer bekleiden 
die Ämter der stellvertretenden 
Bürgermeister.

Für die Gruppe CDU/
GrüneBL im 

Holler Gemeinderat
Nadine Miske

Dr. Henning Zellmer
Gerd Samblebe 

Gruppe CDU/Grüne Bürgerliste Holle (GrüneBL) setzt erste Akzente:

Neue Aufgabenverteilung 
im Gemeinderat

www.achten-statt-aechten.de


